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Danksagung

Walther Jurna
Wir danken allen die Burschi im Leben Freundschaft und 

Achtung schenkten, sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlen und ihre Anteilnahme in vielfältiger 

Weise zum Ausdruck brachten. 
Ein besonderer Dank gilt unserer Nachbarschaft.

    Dagmar Jurna
Weiher im Juni 2026   und Familie

Dieses Wochenende: Kerwe in Vöckelsbach!
Die Dorfgemeinschaft von Vöckelsbach lädt zur traditionellen Kerwe 
ein. Am Freitag, 3.7., wird zum ersten Mal seit einiger Zeit wieder die 
„Kerwe ausgegraben“. Dies findet zur Kerwe-Eröffnung mit Fassbie-
ranstich auf dem Gelände des TC Vöckelsbach statt. Start ist gegen 
17:30 Uhr, bevor dann um 18 Uhr das erste Bierfass angestochen 
und die Kerwe somit feierlich eröffnet wird. Am Samstag, 4. Juli, fin-
det ab 21 Uhr die Kerwe-Party mit DJ M-TRAXX im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Jung und alt können sich hier zu alten und neuen 
Beats treffen, tanzen und trinken. Die Cocktail-Bar sowie der Tresen 
sind geöffnet. Am Sonntag, 5. Juli, findet der traditionelle Kerwe-Be-
trieb im Dorfgemeinschaftshaus statt. Ab 11 Uhr gibt es hier Früh-
schoppen, Mittagstisch mit den berühmten Schnitzeln, Kuchenbuf-
fett und ein buntes Programm der Kerwe-Jugend. Wir freuen uns 
auf einen Auftritt von Michael Schaab und weitere Programmpunkte.
Kommt vorbei! Wir sehen uns zur Vöckelsbacher Kerwe – dieses 
Wochenende!

Zirkusluft auf dem Rathausplatz
Manege frei für einen Nachmittag voller Staunen, Spaß und Kreati-
vität! Der Heimat- und Verkehrsverein Mörlenbach lädt alle Kinder, 
Familien und Zirkusbegeisterten herzlich zu „Mörlenbach erleben! 
KIDS“ ein. Am Samstag, 11. Juli 2026 verwandelt sich der Rathaus-
platz ab 17 Uhr in eine bunte Erlebniswelt.
Zirkus begeistert seit Generationen Menschen jeden Alters. Artisti-
sche Kunststücke, Geschicklichkeit und Kreativität wecken Neugier, 
fördern das Selbstvertrauen und laden dazu ein, selbst aktiv zu wer-
den. Genau darum geht es bei „Mörlenbach erleben! KIDS“: nicht 
nur zuschauen, sondern mitmachen und Neues ausprobieren.
Der Künstler Jeremy wird auf der Bühne mit spektakulärer Beiljong-
lage und beeindruckender Feuerakrobatik sein Können zeigen. Mit 
seiner mitreißenden Darbietung entführt er die Gäste in die faszinie-
rende Welt der Zirkuskunst und sorgt für staunende Gesichter.
Im Anschluss sind die Kinder selbst gefragt. An verschiedenen Mit-
machstationen können sie unterschiedliche Zirkusdisziplinen ken-
nenlernen und ausprobieren. Ob Diabolo, Flowerstick, Tellerdrehen, 
Kendama, Balljonglage oder Slackline – hier ist Geschicklichkeit, 
Konzentration und vor allem Freude am Ausprobieren gefragt. Unter 
Anleitung können die jungen Besucher erste Erfahrungen sammeln 
und ihre eigenen Talente entdecken.
Zum Abschluss des Mitmachprogramms gehört die große Bühne 
dann den Kindern selbst. Wer möchte, kann vor Publikum präsen-
tieren, was in kurzer Zeit gelernt wurde, und so selbst zum Star der 
Manege werden.
Nach dem Zirkusprogramm wartet ein abwechslungsreiches Krea-
tivangebot mit Bastel- und Schminkstationen auf die kleinen Gäste. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Speisen und Getränke 
werden während der Veranstaltung angeboten.
Der Heimat- und Verkehrsverein Mörlenbach freut sich auf einen 
fröhlichen Nachmittag voller Bewegung, Kreativität und gemeinsa-
mer Erlebnisse. Der Eintritt ist frei.

Ihre Bewerbungsunterlagen bitte 
per E-Mail an: bewerbung@baugeraetecenter.de oder 
per Post: Odenwälder Baumaschinen GmbH
Personalabteilung, Weinheimer Straße 58-60, 69509 Mörlenbach

Wir brauchen Verstärkung und suchen 
engagierte Auszubildende (m/w/d) 
zur/zum: 

Kauffrau/-mann für 
Groß-und Außenhandels-
management

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker 

MIT DIR
in die Zukunft!

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
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 Kommunen am Limit 
Die drei kommunalen Spitzenverbän-
de Deutscher Landkreistag, Deutscher 
Städtetag und Deutscher Städte- und 
Gemeindebund haben einen bundes-
weiten Aktionstag entwickelt, der 
die finanzielle Überlastung von Städ-
ten, Landkreisen und Gemeinden öf-
fentlich sichtbar machen soll. Bei der 
Kampagne, die mit einem Aktionstag 
am 22. Juni stattfand, zeigte auch der 
Kreis Bergstraße Flagge, denn kom-
munale Finanznot ist keine abstrakte 
Zahl. Sie entscheidet darüber, welche 
Leistungen eine Gemeinde für ihre 
Bürger erbringen kann.

Die Gemeinde Mörlenbach betrachte-
te exemplarisch die Finanzen im Be-
reich Kindergarten. Der Besuch eines 
Regelkindergartens ist für Eltern bei-
tragsfrei. In der Öffentlichkeit kann 
es den Eindruck machen, dass für die 

Gemeinden also keine Kosten entste-
hen. Jedoch tragen die Kommunen 
auch bei einem Regelkindergarten-
platz einen großen Teil der Kosten, 
die der Bund nicht finanziert. Allein 
im Bereich der Kinderbetreuung ent-
steht der Gemeinde Mörlenbach ein 
jährliches Defizit von über 3 Millionen 
Euro bei sechs gemeindlichen Kinder-
gärten. 

Kinderbetreuung ist eine wichtige ge-
sellschaftliche Aufgabe. Doch wenn 
Bund und Land den Kommunen im-
mer neue Aufgaben übertragen, ohne 
die Kosten vollständig zu überneh-
men, geraten Städte und Gemeinden 
finanziell an ihre Grenzen. 

Mit der Beteiligung machten Kreis 
und Kommunen deutlich, wie sich die 
strukturelle Schieflage der öffentl ichen 

Finanzen und die chronische Unter-
finanzierung auch in den kommunalen 
Haushalten bemerkbar macht. 

 Herzlich Willkommen im Team!
Seit dem 1. Juni verstärkt Aleksandr 
Keiger das Bauamt der Gemeinde 
Mörlenbach. Der 34-Jährige ist dort 
für die Organisation und Überwa-
chung der wiederkehrenden Prüfun-
gen sowie Wartungen in den Liegen-
schaften zuständig.

Aleksandr Keiger studierte Philoso-
phie und Politikwissenschaft und ab-
solvierte anschließend eine Ausbil-
dung zum Schreiner. Zuletzt war er 
als Spielplatzprüfer tätig und bringt 

daher bereits umfangreiche Erfahrun-
gen im Bereich Sicherheit, Kontrolle 
und Instandhaltung mit. Herr Keiger 
ist verheiratet und Vater eines 14 
Monate alten Jungen. Seine Freizeit 
verbringt er gerne mit seiner Familie, 
insbesondere im heimischen Garten. 
Außerdem geht er regelmäßig wan-
dern und genießt die Zeit in der Na-
tur. Aleksandr Keiger freut sich auf die 
Arbeit in seiner Heimatgemeinde. Wir 
wünschen ihm viel Erfolg und einen 
guten Start!

 Verkehrskonzept und Markierungsarbeiten
Im Mai 2025 wurde der Gemeinde-
vorstand durch einen Antrag der 
Fraktion „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Mörlenbach“ von der Gemeindever-
tretung damit beauftragt, ein neues 
schlüssiges Verkehrskonzept für die 
Industriestraße zu erarbeiten, um 
Gefahrenquellen zu minimieren und 

den Verkehrsfluss zu optimieren. Im 
Zuge dessen fand eine entsprechende 
Prüfung durch das Ordnungsamt der 
Gemeinde Mörlenbach statt. Dabei 
wurden auch die ansässigen Gewer-
bebetriebe einbezogen und angehört. 
Auf Grundlage dieser Beteiligung 
konnte ein neues Verkehrskonzept 

erarbeitet werden, das anschließend 
den politischen Gremien vorgestellt 
und von diesen beschlossen wurde.

Das beschlossene Konzept umfasst 
den Bereich der Industriestraße von 
Hausnummer 12 bis zur Einmündung 
der Robert-Bosch-Straße. Entlang der 



Bahnschienen wurden zusätzliche 
Parkbuchten markiert, um die vor-
handenen Parkflächen zu erweitern. 
Der Fußgängerverkehr wurde auf die 
gegenüberliegende Gehwegseite ver-
lagert. Um sicherzustellen, dass dort 
künftig keine Fahrzeuge mehr parken 
und Fußgänger den Gehweg unein-
geschränkt nutzen können, wurden 
zusätzliche absolute Halteverbotszei-
chen aufgestellt.

Durch die Änderung des Verkehrs-
konzeptes wird künftig gewährleistet, 
dass Fahrzeuge in der Industriestraße 
nur noch einseitig innerhalb eines klar 
definierten Bereichs parken dürfen und 
Fußgänger auf der gegenüberliegen-
den Seite geschützt unterwegs sein 
können. Zudem wird der Verkehrsfluss 
in der Industriestraße durch die neue 
Regelung deutlich verbessert, da Fahr-
zeuge bei Begegnungsverkehr nicht 
mehr aufgrund beidseitig parkender 
Autos zum Anhalten gezwungen sind. 
Für die Umsetzung der Markierungs-
arbeiten wurde eine externe Fachfirma 
beauftragt.

In diesem Zusammenhang wurden 
auch weitere Markierungsarbeiten 
in der Großgemeinde durchgeführt: 
So konnten die Piktogramme „Ach-
tung Kinder“ sowie „Tempo 30“ im 
Lärchenweg und im Hallgartenweg 
erneuert werden, um dort weiter-
hin einen sicheren Kindergarten- und 
Schulweg zu gewährleisten. Darüber 
hinaus wurden abgenutzte Parkbuch-
ten, Haltelinien und Zick-Zack-Linien 
zur besseren Sichtbarkeit erneuert.

Aufgrund der eingeschränkten Rest-
fahrbahnbreite durch parkende Fahr-
zeuge – insbesondere für Schulbus-
se, die aus dem Hallgartenweg in 
die Schmittgasse einbiegen müssen 
– wurde der Parkstreifen vor dem An-
wesen Schmittgasse 12 entfernt und 
die bestehende Parkbeschilderung 
entsprechend versetzt. Zur Verdeut-
lichung des Parkverbots wurden zu-
sätzlich absolute Halteverbotsschil-
der aufgestellt.

In Zusammenarbeit mit der Schloss-
hofschule Mörlenbach konnten au-
ßerdem die Markierungen des Fahr-
radübungsplatzes erneuert werden. 
Der Übungsplatz ist für die Schüle-
rinnen und Schüler ein wichtiger Be-
standteil der Verkehrserziehung und 
dient der Vorbereitung auf das siche-
re Fahrradfahren im öffentlichen Ver-
kehrsraum.

Auch auf der Juhöhe wurde ein zu-
sätzlicher Fußgängerweg markiert.

 Anmeldung zum Kerweumzug
Am Sonntag, 30. August ist es wieder 
soweit: Vereine, Gruppen, Schulen, 
Kindergärten und auch Mörlenbacher 
Unternehmen dürfen sich kreativ be-
teiligen und mit einem Motivwagen 
(mit oder ohne Musik) oder als Mu-
sik- bzw. Fußgruppe entlang der Fest-
zugstrecke gute Stimmung  beim 
Kerweumzug verbreiten. Das Motto 
in diesem Jahr lautet „40 Jahre Lands-
knechte – eine märchenhafte Zeit!“ 

Das Meldeverfahren für den Festzug 
hat bereits begonnen, bisher liegen 
Meldungen für 28 Zugnummern vor. 
Nachzügler sind gerne gesehen und 
können sich noch bis zum 31. Juli an-
melden. Beim diesjährigen Kerweum-
zug werden die besten Motivwagen 
und Fußgruppen prämiert. Diese Aus-
zeichnung würdigen die Kreativität, 
den Einsatz und die Begeisterung der 
Teilnehmer, die unseren Umzug so 
bunt und lebendig machen. 

Es wird in folgenden Kategorien un-
terschieden:
• Beste Motivwagen:  

Kreative und thematisch gut ge-
staltete Wagen, die das Thema des 
Umzugs bestmöglich umsetzen.

• Beste Fußgruppen:  
Gruppen, die durch originelle Kos-
tüme, Choreografien und einpräg-
same Auftritte herausstechen.

• Beste Kindergruppen:  
Kindergruppen, die mit liebevoll 
gestalteten Kostümen, fröhlichem 
Auftreten und kindgerechter Um-
setzung des Mottos überzeugen.

Der Vordruck zur Anmeldung 
steht auf der Homepage  
als Online-Download zur  
Verfügung bereit: 

Kontakt 
Mine Tunca | Tel. 06209 808 53 
m.tunca@moerlenbach.de.



 Bienenfest in der Kita Sonnenschein
Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlich heißen Temperaturen 
feierte die Kita Sonnenschein ihr dies-
jähriges Sommerfest unter dem Mot-
to „Bienenfest“. Kinder, Eltern und das 
Sonnenschein-Team verbrachten ge-
meinsam einen schönen Nachmittag.

Eröffnet wurde das Fest mit einer 
herzlichen Begrüßung durch die Kita-
Leitung Uta Darmer. In ihrer Anspra-
che stellte sie die Biene als Symbol 
des diesjährigen Sommerfestes in 
den Mittelpunkt. Sie beschrieb die 
Bienen als fleißige, neugierige und ge-
meinschaftliche Tiere, die mit großem 
Einsatz zusammenarbeiten und dabei 
Erstaunliches leisten. Dabei zog sie 
eine schöne Parallele zu den Kindern 

der Kita. Auch sie sind jeden Tag neu-
gierig darauf, Neues zu entdecken, 
lernen miteinander, unterstützen sich 
gegenseitig und gehen mit viel Taten-
drang durch ihren Alltag. 

Anschließend führten die Kinder ei-
nen Bienentanz auf und sorgten da-
mit für einen gelungenen Auftakt. 
Danach richtete die Vorsitzende des 
Elternbeirats Lea Walter einige Worte 

an die Gäste und ließ das vergange-
ne Kita-Jahr noch einmal Revue pas-
sieren. An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder spielen, basteln 
und kreativ werden. Neben dem Kin-
derschminken und Bastelangeboten 
rund um das Thema Biene erfreute 
sich vor allem ein Wasserspiel großer 
Beliebtheit: Mit Spritzpistolen wurde 
dabei eine „Biene“ von einer Seite zur 
anderen befördert – eine willkomme-
ne Abkühlung bei den sommerlichen 
Temperaturen. Ein besonderer Dank 
gilt dem Elternbeirat für die tatkräf-
tige Unterstützung und die Organisa-
tion der Getränke! Ebenso bedanken 
wir uns bei allen Familien für die mit-
gebrachten Speisen und ihren Beitrag 
zu einem fröhlichen Fest.

 Fotowettbewerb „Vier Jahreszeiten“ 

Die glücklichen Gewinner „Mörlenbach – Natur trifft Kultur in den 4 Jahreszeiten“ (von inks nach 
rechts): Bürgermeister Erik Kadesch, Susanne Melzer (1. Platz), Klara Stein (2. Platz), Timon 
Schroth (4. Platz), Beate Zeeb (3. und 5. Platz) und Dylan Bräse (Auszubildender).

Am 22. Juni fand die Siegehrung des 
Fotowettbewerbs statt. Der Wettbe-
werb ging bereits im letzten Jahr im 
März unter dem Motto „Mörlenbach 
– Natur trifft Kultur in den 4 Jahres-
zeiten“ an den Start. Aufgabe war 
es, einen beliebigen Ort aus der Ge-
meinde Mörlenbach einmal bei jeder 
Jahreszeit zu fotografieren und ein-
zusenden. Es kamen über 70 Bilder 
zusammen und unter diesen Bildern 
wurden die 5 Gewinner zur Siegereh-
rung eingeladen. 

Den ersten Platz belegte Susanne 
Melzer mit einer sehr schönen Bilder-
reihe von einer Aussicht des Kunst-
bankwegs. Platz zwei ging an Klara 
Stein, die den Lindenhof in Rohrbach 
mit einer großartigen Bilderserie 
in Szene setzte. Platz drei und vier 
gingen an Beate Zeeb und Timon 

Schroth, die beide das Wiesental von 
Ober-Mumbach aus zeigten. Platz 
fünf ging wieder an Beate Zeeb mit 
einer Serie eines Waldwegs in Ober-
Mumbach, den sie bei allen Jahreszei-
ten beim Spazierengehen fotografier-
te. Die Bilder werden nun passend zur 
jeweiligen Jahreszeit auf der Home-
page der Gemeinde angezeigt. 

Nach der Siegerehrung kam es noch 
zu einem gemütlichen Austausch 
untereinander bei kühlen Getränken 
und Snacks. Wir bedanken uns noch 
einmal bei allen Teilnehmenden für 
die Teilnahme und gratulieren den 
Gewinnern! Eine Idee für den nächs-
ten Fotowettbewerb ist bereits ge-
wachsen. Dazu halten wir Sie auf dem 
Laufenden. 
Text und Projektdurchführung:  
Auszubildender Dylan Bräse



Aus dem Gemeindeleben

So erreichen Sie uns: 
TEL:  06209 115

MAIL:  presse@moerlenbach.de

WEB:  www.moerlenbach.de

Öffnungszeiten:
MO, DI, DO, FR: 07:30 – 12:00 Uhr

DI:  13:00 – 18:00 Uhr

DO:  13:00 – 17:00 Uhr 

Online-Terminvereinbarung 
über die Gemeindehomepage 
www.moerlenbach.de oder 
über die Behördennummer 115 
(MO–FR 08:00–18:00 Uhr)
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Herzliche Glückwünsche gehen an . . .  

Gemeinde Mörlenbach 

. . .  Dieter Reinig, der in Ober-Mumbach am 21. Juni seinen 
85. Geburtstag feierte. Es gratulierten Bürgermeister Erik 
Kadesch und Ortsvorsteher Albert Knapp.

. . .  Renate Plößer zum 90. Ge-
burtstag am 21. Juni in Mörlen-
bach. Ortsvorsteher Werner 
Wetzel gratulierte herzlich.

. . .  Roland Köhler, der am 18. Mai 
seinen 80. Geburtstag in Mörlen-
bach feierte.

. . .  Elisabetha Brehm zum 90. 
Geburtstag am 8. Juni. Der Erste 
Beigeordnete Michael Herle gra-
tulierte im Namen des Gemeinde-
vorstandes.

. . .  die Eheleute Waltraud und Siegfried 
Winkler, die am 11. Juni ihre Goldene Hoch-
zeit in Weiher feierten. 



Implantate 
- Die individuelle Lösung für alle Fälle -
Unterkieferprothese, ein notwendiges Übel?
Die Unterkieferprothese bei Verlust aller Zähne wird auch heute
noch in vielen Fällen als Stiefkind der Zahnmedizin bezeichnet.
Dies aus dem Grund, dass ein ausreichender Halt nur sehr
schwer zu erreichen ist. Im Gegensatz zur Oberkieferprothese,
die am Gaumendach über einen Saugeffekt ihren Halt findet,
kann die Unterkieferprothese vom Träger dieser Prothese in
den meisten Fällen nur durch die Muskulatur stabilisiert werden.
Ein Halt über einen Saugeffekt ist nur schwer zu erreichen und
auch dann häufig nur mit einem für den Träger unzureichenden
Effekt. Zusätzlich erschwerend kommt hinzu, dass sich im
Unterkiefer unter der bedeckenden Schleimhaut sehr häufig
scharfe Knochenkanten befinden. Die Kombination aus
schlechtem Halt und diesen Knochenkanten wiederum führt bei
den Patienten zu ausgesprochen schmerzhaften Drucksstellen.
Regelmäßige Besuche beim Zahnarzt sind deshalb vonnöten.
Die Prothese muss durch Unterfütterung immer wieder an die
sich durch den Kaudruck und den damit verbundenen Gewebe-
abbau veränderte bzw. geschwundene Unterkieferform ange-
passt werden. Der menschliche Körper und so auch der Kno-
chen im Bereich des Mundes ist generell nicht auf Druck, son-
dern auf Zug ausgelegt. Solange noch eigene Zähne vorhanden
sind, wird der Knochen nicht auf
Druck sondern auf Zug belastet.
Dies ist die so genannte physiolo-
gische, das heißt natürliche und
gesunde Belastung. Ursache hier-
für ist die Tatsache, dass die Zäh-
ne nicht fest verknöchert sind, son-
dern im Kieferknochen gleichsam
über feine Fasern aufgehängt sind.
Sind die Zähne verloren, so trifft
die Belastung einer Prothese als
Druck auf das unterliegende
Gewebe. Eine pathologische, das heißt unnatürliche Belastung.
Die Folge sind ein beschleunigter Knochenabbau,  der vom
Körper durch Bindegewebe ersetzt wird. 
Moderne Therapieansätze orientieren sich daran mit geringem
invasivem, d.h. operativem Aufwand eine deutlich verbesserte
Situation für den Patienten zu erreichen. Im Hinblick auf Prothe-
senträger bedeutet die durch das Einbringen von minimal 2 und
maximal 6 Implantaten (künstliche Zahnwurzeln) der Prothese
einen neuen, stark verbesserten Halt zu geben, den Knochen-
abbau zu stoppen und dem Patienten seine Lebensqualität wie-
derzugeben. Das Einbringen der Implan-tate erfolgt unter Lokal-
anästhesie und ist für den Patienten absolut schmerzlos. Nach
dem Eingriff können leichte Schwellungen auftreten, zur Über-
raschung des Patienten treten jedoch kaum oder gar keine
Schmerzen auf und auf die Einnahme von Schmerzmitteln kann
meistens vollständig verzichtet werden. Die Implantate heilen
nun abhängig von der Zahl der gesetzten Implantate der Art der
geplanten prothetischen Versorgung und der vorhandenen Kno-
chendichte zwischen 4 und 12 Wochen ein. In dieser Zeit kann
die vorhandene Prothese weitergetragen werden. Für nähere
Informationen sprechen Sie ihren Zahnarzt an!

Dr. Constantin Salomia, Mörlenbach, Tel. 06209/79303 
Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie

Auf der Binn 12

Sommer, Sonne, gute Musik!
Der Heimat- und Verkehrsverein Mörlenbach lädt herzlich zu vier 
fantastischen Open-Air-Konzerten auf den Rathausplatz in Mörlen-
bach ein – der Eintritt ist frei und die Stimmung unschlagbar! Genie-
ße Livemusik, Essen und Getränke unter freiem Himmel und freue 
dich auf unvergessliche Abende voller Musik, Gemeinschaft und 
Sommerlaune. 
Das Tanzstudio Phantasie wird mit ihrer Stepptanzgruppe den kel-
tischen Abend von Dhalia’s Lane tänzerisch eröffnen. Am Klassika-
bend von HarpBeat wird die Band Field Trip im Vorprogramm für Be-
geisterung sorgen. Greta Rasmussen, junges Gesangstalent, wird 
dies bei KUULT unter Beweis stellen. 
Dhalia’s Lane 3. Juli, 19 Uhr
Mit Dhalia’s Lane erwartet das Publikum eine der bekanntesten For-
mationen der keltischen Musikszene in Deutschland. Leidenschaft, 
Emotionen, Spielfreude und Virtuosität prägen den unverwechsel-
baren Stil der Band und machen ihre Konzerte zu einem intensiven 
musikalischen Erlebnis. Dhalia’s Lane verbindet den Zauber der 
keltischen Musik mit traumhaften Balladen, mitreißenden Tänzen 
und gefühlvollen Eigenkompositionen. Das Ziel der Band ist klar: 
die Zuhörer auf eine musikalische Reise voller Gänsehautmomente 
mitzunehmen, alte und neue Fans gleichermaßen zu begeistern und 
die Magie der keltischen Musik für einen unvergesslichen Abend er-
lebbar zu machen. 
HarpBeat 10. Juli, 19 Uhr
Bei HarpBeat kommt ein außergewöhnliches   Konzerterlebnis auf 
den Rathausplatz. Mit einer Besetzung aus Popgesang, Konzerthar-
fe und Percussion bringt das Trio bekannte Hits, Coverversionen 
und eigene Songs auf die Bühne – von Toto’s Africa über Maroon 5’s 
This Love bis zu Hotel California von den Eagles. Mit ihrem neuen 
Album Part of Me, das Dezember 2025 erschienen ist, beweist das 
Trio seine musikalische Vielfalt und Innovationskraft. Die Kombina-
tion aus klangvoller Harfe, gefühlvollem Gesang und pulsierenden 
Percussion-Rhythmen wird das Publikum an diesem Abend immer 
wieder überraschen und begeistern. Der Rathausplatz wird an die-
sem Abend in stilvollem weiß und in besonderem Ambiente unter 
freiem Himmel erstrahlen.
KUULT 17. Juli, 19 Uhr
Ehrlicher Deutschpop mit Herz und Haltung - das ist KUULT. Die 
Band aus Essen steht seit über zehn Jahren für deutschsprachigen 
Pop, der direkt die Menschen berührt. Ihre Songs erzählen Geschich-
ten aus dem Alltag: mal euphorisch und tanzbar, mal nachdenklich 
und leise. Bereits im Januar durfte der Heimat- und Verkehrsverein 
die Band bei einem Benefizkonzert und ihrem Album “Fallschirmver-
trauen” in einer Akustikversion in der Live Music Hall begrüßen. In 
diesem Jahr geht KUULT ab September auf „Polaroid-Tour“ in über 
30 Städte und bringt den ein oder anderen neuen Song schon mit 
nach Mörlenbach. Das Publikum darf sich auf einen Abend freuen, 
der Haltung, Herz und Ruhrpott-Seele auf die Bühne bringt und das 
Open Air in historischer Kulisse.
Bereits am 26. Juni fand das Konzert mit David Minster aus der 
Schweiz statt, der mit seiner Band Musik aus Blues, Rock und Pop 
zum Besten gab. Im Vorprogramm spielte die Band The Paraberries 
als junge Weinheimer Blues- und Rockband.
Der Heimat- und Verkehrsverein, die bewirtenden Vereine wie auch 
lokale Gastronomie freuen sich über viele Konzertbesucher!

Die nächste Gemeinde-Rundschau erscheint 
am 17. Juli 2026.

Redaktionsschluss ist am 9. Juli, 12.00 Uhr



Reiner Ehmann Fürther Straße 1 69509 Mörlenbach
 Brunnengasse 3 64668 Rimbach
Telefon:  0 62 09 - 79 89 23           Mobil 01577 170 3000

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise bekundeten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen

Emil Bauer 

† 02.06.2026

Unser besonderer Dank gilt

Fr. Pfarrerin Daume Wolff und Hr. Klaus Wagner für die persönlichen und 
tröstenden Worte bei der Trauerfeier,

den Sängern der SKG Bonsweiher für die würdevolle musikalische Begleitung 
sowie dem Bestattungshaus Dagmar Czech für die einfühlsame Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Liselotte Bauer 

Ev. Kirchengemeinde 
Mörlenbach 
Gottesdienste
Sonntag, 05.07.: 10:30 Uhr 
Mörlenbach, Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 12.07.: 10:30 Uhr Mör-
lenbach, Gottesdienst mit Ein-
führung der neuen KV-Mitglie-
der und anschl. Café Kontakt
Samstag, 18.07.: 14:30 Uhr 
Mörlenbach, Trauung
Eltern-Kind-Treff: 
Mo.13.07.2026 9-11 Uhr
Projektchor-Probe: Mi. 08. U. 
15.07.2026 20:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Birkenau u. Reisen
Gottesdienste
So. 05.07.: 10:30 Uhr Hornbach – Ortelsklamm (oberhalb der Mehr-
zweckhalle Hornbach), Gottesdienst am Waldrand mit Posaunen-
chor, Parkmöglichkeit an der Mehrzweckhalle
So. 12.07.: 10:15 Uhr Reisen, Gottesdienst 
14:30 Uhr Birkenau, ökumenischer Kerwegottesdienst auf dem 

Festplatz „La Rochefoucauld“ 
mit dem Posaunen- und Kir-
chenchor , Pfarrer Albert u. Pa-
storalreferent Flößer
Frauenkreis: Mi. 01.07.2026, 
15:00 Uhr Gemeindesaal Rei-
sen

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher
Freitag, 03.07.: 18:00, Eucharistiefeier, Herz-Jesu-Freitag, Weiher
Samstag, 04.07.: 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 05.07.: 11:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Sonntag, 05.07.: 19:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Dienstag, 07.07.:17:15, Rosenkranzgebet, Mörlenbach
Dienstag, 07.07.: 18:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Samstag, 11.07.: 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 12.07.: 09:00, Eucharistiefeier, Weiher
Sonntag, 12.07.: 19:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Dienstag, 14.07.: 17:15, Rosenkranzgebet, Mörlenbach
Dienstag, 14.07.: 18:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Samstag, 18.07.: 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Bitte beachten Sie evtl. Änderungen

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
05.07.2026   11.00 Uhr Gottesdienst gemeinsames Mittagessen 
Grillplatz
12.07.2026   11.00 Uhr Gottesdienst
19.07.2026   19.30 Uhr Missionsgottesdienst
26.07.2026   11.00 Uhr Gottesdienst
Während der 11.00 Uhr Gottesdienste findet eine Kinderbetreuung 
statt.
Jugendtreff: Donnerstag 18.30 Uhr
Hausbibelkreis: Mittwoch, 19.30 Uhr! 
auf Anfrage per Zoomübertragung
Alle Informationen unter: 06209-3552



Ihre Pflege – unsere Verantwortung. 

Wussten Sie...
...dass Ihr Pflegegeld gekürzt oder gestrichen werden kann, wenn die
gesetzlich vorgeschriebene Pflegeberatung nicht erfolgt? 

Doch keine Sorge - wir kümmern uns darum!
Wir, vom Pflegedienst Lydia Biehl, bieten Ihnen diese Beratung an –
verständlich, menschlich und unkompliziert. Für Sie kostenfrei, weil die
Pflegekasse die Kosten übernimmt. 

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung – für Ihre Sicherheit und Ihre Pflege!

Menschlichkeit

Zuverlässigkeit

Vertrauen

Für Fragen und Anliegen:
(06201) 39205-0

Für mehr Information:
www.pflegedienst-biehl.de

Pflege beginnt mit
einem Gespräch! Unsere Werte

Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI: Damit Ihr
Pflegegeld sicher bleibt!

Pflege beginnt mit
einem Gespräch!

Hauptstrasse 145  I  69488 Birkenau
Tel: 06201 31235  I  Fax: 06201 34520

Unsere Leistungen im Überblick:
Neuwagen  I  Gebrauchtwagen

Ankauf von Fahrzeugen
Finanzierungen  I  Leasing

KFZ Versicherung
Werkstattservice aller Fabrikate

UUnfallinstandsetzung
Reifenservice

HU I AU - jeden Montag + Mittwoch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kaufe 
� Autos � Wohnmobile � 
Wohnwagen �Motorräder

� Mofas   - auch mit Mängeln 

Bitte alles anbieten. Zahle fair
01733087449  06158 6086988 Neues Angebot Eltern-Kind in Bewegung 

beim SV Mörlenbach         
Start: ab dem 17. August 2026
Wann: jeden Montag von 15:30 bis 16:30 Uhr
Wo: Clubhaus des SV Mörlenbach im Weschnitztalstadion 
Ab dem 17.August wird es beim SV Mörlenbach ein zusätzliches An-
gebot Eltern Kind in Bewegung geben. Frau Melanie Hauke wird das 
Angebot im Clubhaus des Weschnitztalstadion leiten. Sie ist Gym-
nasiallehrerin und die Arbeit mit Kindern und ihre Begleitung durch 
Bewegung liegen ihr besonders am Herzen. Sie ist 35 Jahre alt und 
hat eine kleine Tochter. 
Sie hat bereits langjährige Erfahrung als Übungsleiterin im Eltern-
Kind-Turnen, Kleinkinderturnen und Geräteturnen und weiß, wie 
wichtig Bewegung für die Entwicklung der Kleinsten ist. Bereits im 
Krabbelalter lernen Kinder ihre Umwelt über Bewegung kennen. Da-
bei fördern sie spielerisch ihre Motorik, ihr Gleichgewicht, ihre Kör-
perwahrnehmung und ihr Selbstvertrauen.
Die Stunde richtet sich an Kinder vom Krabbelalter bis etwa zwei 
Jahre und dauert 60 Minuten.
Begonnen wird gemeinsam mit einem fröhlichen Begrüßungslied. 
Anschließend können die Kinder zusammen mit ihren Begleitper-
sonen die vorbereiteten Bewegungslandschaften entdecken, krab-
beln, klettern, balancieren und vielfältige Bewegungserfahrungen 
sammeln.
Zum Abschluss wird gemeinsam aufgeräumt und mit einem Lied 
oder Ritual verabschiedet. 
Frau Melanie Hauke freut sich sehr darauf, ab dem 17. August 2026 
die neue Gruppe „Eltern-Kind in Bewegung“ beim SV Mörlenbach 
zu starten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Vergabe der Plätze erfolgt in 
der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen.
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an:
SVMoerlenbach@sv-moerlenbach.de

Mörlenbach
Telefon 06209/1691
Öffnungszeiten:
Do,Fr 8.00-18.00 Uhr
Mi. 8.00-13.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr
www.langklingerhof.de

Vom Hof direkt - weil‘s besser schmeckt!

Unser Sommerurlaub:
vom 19.07. bis 11.08.2026
Der Grillfleischautomat
wird in dieser Zeit befüllt.

  Grillfleisch frisch vom Hof:
  - von der Pute
  - vom Hähnchen
  - vom Rind
  -vom Schwein aus der Region
-auch in unserem 
24/7- Frischfleischautomat

Ferienausleihe in der Bücherei Mörlenbach
Die Öffentliche Bücherei St. Bartholomäus Mörlenbach in den Räu-
men der Schlosshofschule (Kirchgasse 25) teilt mit, dass in den 
Hessischen Sommerferien vom 27. Juni bis 10. August 2026 für 
Rückgabe und Ausleihe nur mittwochs von 15 bis 17 Uhr geöffnet ist.
Alle Leserinnen und Leser haben die Möglichkeit, sich vorher noch 
mit Lesestoff zu versorgen. Man kann die entliehenen Medien in die-
ser Zeit auch „online“ insgesamt zwei Mal verlängern, so dass keine 
Säumnisgebühren anfallen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, bei 
der Ausleihe ein festes Rückgabedatum nach Beendigung des ge-
planten Urlaubs eintragen zu lassen.
Wenn man ganz „frei“ sein möchte, kann man sich am Flohmarktre-
gal bedienen, wo es interessante Bücher gibt, die erst vor Kurzem 
aus dem Programm genommen wurden und gegen eine Spende 
mitgenommen werden können. Man kann sich natürlich auch noch 
entscheiden E-Leser/in zu werden. Das ist für eine Jahresgebühr 
von 12,- Euro zu den Öffnungszeiten der Bücherei möglich. So ist 
man ganz „frei“ und kann ganz viele Bücher und Zeitschriften auf 
seinem Tablet oder „Tolino“ lesen, wo auch immer man sich aufhält.
Es gibt auch in den Sommerferien viel zu entdecken in der Büche-
rei Mörlenbach. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen freuen sich auf 
viele Leseratten und wünschen allen schöne Sommerferien mit viel 
Zeit zum Lesen.



Dennis Altner
(Inhaber)

„Idiots in the Crowd“ spielen Benefiz im 
„CALLAS“
Kerwe-Benefizkonzert für kenianische Vorschulkinder in der 
Multikulturellen Begegnungsstätte Mörlenbach („Callas“)
Die Multikulturelle Begegnungsstätte Mörlenbach e. V. („CALLAS“) 
veranstaltet wieder während der Mörlenbacher Kerwe ein Benefiz-
konzert mit der Gruppe IDIOTS in the CROWD. Am Freitag, dem 
28.08.26, wird die Rimbacher Folk-Rock-Band die „Bunte Bühne“ im 
Clubhaus in der Schulstraße 12 rocken. 
Der Mörlenbacher Kulturverein engagiert sich bei der Förderung von 
Bedürftigen sowie der Durchführung von Hilfsprojekten mit sozialem 
Hintergrund. Dabei ist die Zusammenführung von verschiedenen 
Menschen und Kulturen im Geiste von Toleranz und Völkerverstän-
digung das zentrale Anliegen. 
Seit mehreren Jahren kooperiert die Multikulturelle Begegnungs-
stätte mit dem Mörlenbacher Verein „Zukunft für Kinder e.V.“. Diese 
Gruppe von Ehrenamtlichen hat sich zum Ziel gesetzt, Kindern in 
Kihoto (Kenia) durch die Unterhaltung einer Vorschule den Zugang 
zu Bildung zu ermöglichen und dadurch das Leben auf der Straße 
zu ersparen. 
Passend zur bunten und weltoffenen Philosophie von „Callas“ ist die 
Band „IDIOTS in the CROWD“. Thorsten Diehm (Gesang, Gitarre, 
Blues Harp), Steffen Blatt (Drums), Kai Frank (Bass) und Geigerin 
Pia Zehle besingen das Reisen in einer freien Welt, Musik ist dabei 
die Sprache von Frieden und Völkerverständigung. Vorgruppe ist die 
Band „Beatflash“ um die Fürther Sängerin Sarah Sunlight. 
Eintritt frei – Spenden möglich!

Jetzt Blut spenden und Reise 
nach Barcelona gewinnen 
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die Ur-
laubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die Versor-
gung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft daher zur gu-
ten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben 
zu retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspen-
dedienst fünf exklusive Reisen nach Barcelona. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele Men-
schen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst 
oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in Bar-
celona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-
Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona. 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 

teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnah-
mebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.
de/barcelona  
Nora Löhlein, Pressesprecherin 
des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen 
betont: „Besonders durch die 
Sommerferien können viele 
routinierte Spenderinnen und 
Spender nicht kommen. Wir 
freuen uns daher über jeden, 
der etwas Zeit erübrigen kann 
und Blut spendet, so dass alle 
Patientinnen und Patienten lük-
kenlos versorgt werden können. 
Wer vor seiner ersten Spende 
nervös ist, bringt einfach einen 
Herzensmenschen mit. Ge-
meinsam Gutes tun, ist sowieso 
doppelt schön.“ 
NÄCHSTER TERMIN in 69509 
Mörlenbach
Mittwoch, dem 15.07.2026 von 
15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Bürgerhaus, Schulstr. 1
Jetzt Termin buchen: www.blut-
spende.de/termine

Philipp-Reis-Straße 12  ·  64668 Rimbach  ·  www.appliprint.de

D I G I TA L D R U C K  &  F O L I E R U N G E N



Fête de la musique in Mörlenbach
Trotz großer Hitze war beim Fête de la Musique am 21. Juni in Mör-
lenbach den ganzen Tag über Livemusik zu hören.
Nach dem Gottesdienst in der evangelischen Kirche fand wieder das 
Café Kontakt statt. Die Besucher wurden von einer Cellistin und ei-
ner Saxofonistin musikalisch unterhalten.
Anschließend ging es auf dem Rathausplatz weiter. Stephan Bried 
erfreute die zahlreichen Gäste, die sich bei Mörlens zur Stärkung 
niedergelassen hatten, am Keyboard und mit Gesang.
Sven Gläser aus Bonsweiher baute danach seine Zither auf und 
spielte bekannte Melodien. Zehn Flöten-, Gitarren- und Keyboard 
Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule der Gemeinden 
des Überwaldes und des Weschnitztales unter der Leitung von Mei-
ke Nagler suchten sich anschließend einen schattigen Platz zum 
Spielen, ebenso wie die SAXÜ60 Band. Die Musiker sprachen sich 
untereinander mit ihren Aufführungen locker ab.
Passend zum französischen Ursprung des Festes waren „Frère Jac-
ques“ und „Sur le Pont d’Avignon“ im Laufe des Tages mit verschie-
denen Instrumenten gespielt und zu hören. 
Gegen Abend traten die Musiker von Adrian’s Drive auf. Die Band 
unterstützt bereits zum fünften Mal das Fête de la Musique. Sie sind 
in Mörlenbach eine besondere Attraktion. Besonderes Highlight an 
diesem Abend: Sie hatten die Musik für den Tanzsportclub Schwarz-
Gold Mörlenbach Weschnitztal-Überwald dabei. Die zahlreichen 
Mitglieder, in Grün und Pink gekleidet, führten den Madison vor, 
einen einfachen Line Dance, der in Frankeich bei keinem Dorffest 
fehlen darf. Beim zweiten und dritten Durchgang tanzten mehrere 
Zuschauer begeistert mit – eine gute Vorbereitung für Begegnungen 
mit den französischen Nachbarn.
Jogger und Radfahrer, berichteten bei einem kühlen Getränk, dass 
schon morgens an der Brücke zur Weschnitzmühle Folk und Irish 
Folk zu hören gewesen wäre.
Den ganzen Tag über konnten sich die Besucher am Stand des 
PaMö über die Arbeit und die zukünftigen Aktivitäten des Vereins 
informieren.
Mit Unterstützung des deutsch-französischen Bürgerfonds, wird es 
auch in diesem Jahr noch weitere Projekte für die Festigung der 
Beziehungen zwischen Frankreich und Deutschland geben, denn 
getragen werden diese Beziehungen durch Städtepartnerschaften 
wie unsere zwischen Mörlenbach und Gondreville. Aus Gondreville 
konnte leider niemand kommen, da das Fest der langen Tradition in 
Frankreich entsprechend auch dort gefeiert wird.

Bericht zur Jahreshauptversammlung des SVM
Die Jahreshauptversammlung war dieses Jahr leider nicht so stark be-
sucht, wie der Vorstand es im Vorfeld gewünscht hatte. Rund 30 des 
1247 Mitglieder umfassenden Vereins waren anwesend, gaben den seit 
1 Jahr Verstorbenen die Ehre und hörten sich die Berichte des Vorstands 
und der Abteilungen an. Viel spannendes gab es nicht wirklich, denn 
die immer wieder auftretenden Herausforderungen wurden auch dies-
mal erneut benannt. Per Schalter umlegen sind die nicht zu lösen, aber 
durch Kontinuität im Handeln und positivem Denken sind auch neue Sor-
gen bewältigbar. Was heißt neue Sorgen? Der Vorstand wurde bis auf 
eine Position wiedergewählt. Die wichtige Arbeit des Kassenwartes fand 
keinen Abnehmer, da Gerald Lohrer sich nicht für eine Wiederwahl zur 
Verfügung stellte, was interne Ursachen hat. Jedoch wird daran gearbei-
tet, ihn zum Weitermachen zurückzugewinnen, was etwas Zeit braucht. 
Das Amt des Jugendwartes, sowie eines Pressewartes konnte abermals 
nicht gewählt werden.
Der alte und neue 1. Vorsitzende Gerhard Ohlig, der 2. Vorsitzende 
Jürgen Möhler und der Verwaltungsvorstand Karl Helmling wurden mit 
je 1 Enthaltung wiedergewählt und haben fortan die Gedanken beim 
130-Jahr-Fest des Vereins, das kpl. In der Weschnitztalhalle stattfinden 
wird. Termin 27.06.2026 ab 14:Uhr, Einlass ab 13:00 Uhr.
Die nächsten 2 Jahre ist also die Führung des Vereins gesichert. Aller-
dings muss man den Altersschnitt, des Vorstands auch mal ins Auge 
fassen. Mit 75, 70 und 66 Jahren darf man schon mal daran denken, 
dass die nächste Generation Verantwortung übernimmt. Auch die Ab-
teilungsführung hat Bedarf, denn mit 79 und 75-jährigen Männern, 
werden auch die Leichtathletik und Turnabteilung geführt. Fußball hat 
keinen Vorsitzenden, sondern wird kommissarisch gelenkt. Man kann 
es wohl nicht früh genug anmelden, denn die Ehrenamtsübernahme ist 
einerseits nicht so reizvoll, wie eine berufliche Karriere, oder Gründung 
einer Familie, was eine Erklärung für das Zögern bei der jüngeren Mit-
gliedergruppe sein könnte. Andererseits birgt ein solches Amt auch sehr 
viel interessante Themen, sowie Begegnung mit Menschen auf anderen 
Ebenen als man denkt.
Gerhard Ohlig, 1. Vorsitzender SV Mörlenbach 1896 e.V.

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster · Lamellendächer · Sonnenschutz 
· Böden · Insektenschutz · Glasschäden 
· Türen · Spanndecken · Decken 



KREATIVES IN NATURSTEIN AUS EIGENER PRODUKTION
STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERWERKSTATT

rabmalausstellung

G

Grabmale
Treppen · Fassaden
Küche · Bad

ZOTZENBACH · STEINBÜHL 1 · TEL. 0 62 53/75 76 · FAX 8 67 12
www.steinmetz-merker.com

Goldener Meilenstein im Jubiläumsjahr: 

KÖB Weiher erhält höchste Auszeichnung 
des Bistums Mainz
Mörlenbach-Weiher. Großer Jubel im Dachgeschoss des Pfarr- 
und Jugendheims in Weiher: Die Katholische Öffentliche Bücherei 
(KÖB) Herz Jesu ist von der Fachstelle für Büchereiarbeit des Bis-
tums Mainz mit dem höchsten Qualitätssiegel in Gold ausgezeichnet 
worden. Damit spielt die kleine, aber feine Bücherei in der absolu-
ten Oberliga der Region. Neben der Bücherscheune in Fürth ist die 
KÖB Weiher die einzige Bücherei im gesamten Weschnitztal – und 
eine von nur sechs KÖBs im ganzen Kreis Bergstraße –, die dieses 
begehrte Siegel aktuell tragen darf. Die Auszeichnung besitzt eine 
Gültigkeit von drei Jahren (2026–2028).
Kontinuierliche Modernisierung zahlt sich aus
Der Weg zu Gold war von großem Fleiß geprägt. Bereits vor drei 
Jahren freute sich das Team über das Qualitätssiegel in Silber. Das 
Silber-Siegel war jedoch kein Grund zum Ausruhen, sondern ein An-
sporn: Durch kontinuierliche Modernisierungen, Investitionen in die 
technische Ausstattung, die stetige Aktualisierung des Medienbe-
stands und konsequente Zielgruppenorientierung auf die Weiherer 
Kindergarten- und Grundschulkinder und deren Familien gelang nun 
der Sprung an die Spitze. Die KÖB Weiher erfüllt stolze 23 von 24 
möglichen Qualitätskriterien, die an eine zeitgemäße und bürgerna-
he Bücherei gestellt werden.
Das Timing für diesen Erfolg könnte kaum besser sein: Die Aus-
zeichnung fällt exakt in das Jahr des 100-jährigen Bestehens der 
Bücherei in Weiher.
Starkes Ehrenamt neben dem Beruf
Zur feierlichen Urkundenübergabe am Donnerstag kam Frau Neu 
von der Fachstelle des Bistums Mainz persönlich nach Weiher. Sie 
lobte die herausragende Arbeit vor Ort. Neben dem Ersten Beige-
ordneten der Gemeinde Mörlenbach, Herrn Herle (in Vertretung von 
Bürgermeister Kadesch), gratulierten auch Herr Andelic und Herr 
Sürmann vom Ortsbeirat Weiher sowie die Vertreter der Trägerpfar-
rei Heilige Walburga Weschnitztal – Herr Helmling (Verwaltungsrat), 
Frau Horschler (Verwaltungsleiterin) und Pastoralreferent Herr Flö-
ßer.
Besonders gewürdigt wurde dabei der persönliche Einsatz des mitt-
lerweile achtköpfigen Büchereiteams. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stemmen den gesamten Betrieb komplett ehrenamtlich in 
ihrer Freizeit. Da fast alle Teammitglieder berufstätig sind, konnten 
zwar nicht alle beim offiziellen Übergabetermin anwesend sein – der 
Stolz und die Freude über den gemeinsamen Erfolg teilen jedoch 
alle gleichermaßen.
Nach der offiziellen Urkundenübergabe nutzten die Ehrengäste und 
das Team die Gelegenheit für einen feierlichen Fototermin und stie-
ßen auf die kommenden drei „goldenen“ Jahre der KÖB Weiher und 
die nächsten 100 Jahre Lesespaß im Ort an.
Info: Die Bücherei Weiher im Dachgeschoss des Pfarr- und Jugend-
heimes Weiher ist donnerstags von 17-18 Uhr und sonntags von 
10-11 Uhr geöffnet.

Freude über die Gold-Auszeichnung (v.l.n.r.): Frank Sürmann (Orts-
beirat Weiher), Michael Herle (Gemeinde Mörlenbach), Marko An-
delic (Ortsbeirat Weiher), Daphne Neu (Fachstelle Bistum Mainz), 
Gottfried Helmling (Verwaltungsrat ehem. Pfarrei St. Bartholomäus 
Mörlenbach), Andrea Stadler (Leiterin Bücherei), Birgit Horschler 
(Verwaltungsleitern Pfarrei Hl. Walburga Weschnitztal), Christoph 
Flößer (Pastoralreferent Hl. Walburga Weschnitztal), Büchereimit-
arbeiterinnen: Martina Senz, Monika Kemmer und Carolin Ludwig-
Agostin. Foto: KÖB Weiher

Oliver Bernhard legt 100. Spende ab
Zum Spende Termin im Juni konnte das Deutsche Rote Kreuz Wei-
her erneut zahlreiche Spenderinnen und Spender zum begrüßen. 
Insgesamt 96 Blutspenderinnen und Blutspender nahmen teil, dar-
unter zwei Erstspender, 5 med. Ausfälle.  Der gesamte Ablauf verlief 
sehr harmonisch und in angenehmer Atmosphäre.
Nach der Blutspende wurden die Gäste mit Bratwurst, Grillkäse, 
Schokolade und Eis verwöhnt. Besonders erfreulich war es für die 
Organisatoren, wieder viele bekannte Gesichter begrüßen zu dür-
fen und gleichzeitig neue Spenderinnen und Spender willkommen 
zu heißen.
Das Team um Wilfried Flöser, unterstützt vom Rentnerteam mit Chri-
stian Hübner, Kurt Dörsam und Manfred Kastner, sorgte bereits im 
Vorfeld für einen reibungslosen Aufbau. Am Grill waren die bewähr-
ten Kräfte Oliver Bernhard, der bei diesem Termin selbst seine 100. 
Blutspende absolvierte, sowie Sabine Kohl im Einsatz. Kiraz Kara 
und Cornelia Bernhard begrüßten die Spenderinnen und Spender 
an der Anmeldung wie gewohnt freundlich und stets mit einem Lä-
cheln. Insgesamt waren an dem Nachmittag Insgesamt waren 8 Hel-
fer/innen von der Bereitschaft im Einsatz
Zahlreiche Ehrungen konnten der Erste Vorsitzende, Bruno Klemm, 
sowie sein Stellvertreter Oliver Kastner vornehmen. Die Geehrten 
wurden jeweils mit einem Präsent bedacht.
Eine besondere Ehrung konnte Klemm für Oliver Bernhard ausspre-
chen. Der Gatte der Schatzmeisterin ist immer an Bord wenn jemand 
ausfällt, wo war es auch gestern. Er sprang kurzfristig am Grill ein.
Für seine 100. Spende bedankte sich nicht nur Klemm mit einem 
Weinpräsent, nein er hatte auch noch zwei Freikarten von der Spar-
kassen Stiftung für die 5. Lachnacht in Heppenheim als Überra-
schung parat.  Der nächste Blutspendetermin findet am 8. Septem-
ber 2026 statt.
Ehrungen :
Bernhard Oliver, Weiher 100, Schmitt Marc, Rimbach  50x, Schmidt 
Bastian Siedelsbrunn 25 x, Kuhnt, Thomas, Siedelsbrunn 10x, Hor-
neff Mark 10x Weiher, Hartmann Petra Mörlenbach 10 x, Angelini, 
Simona, Bensheim 10x 
Das Bild zeigt Oliver Bernhard mit seinem Enkel Nico bei der 100. 
Spende 
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�  Reifen aller Fabrikate �  Achsvermessung
�  Inspektion �  KFZ-Reparaturen aller Fahrzeuge
�  Klima-Service

Heppenheimer Str. 58
64658 Fürth/Odw.
Tel.  0 62 53- 22 202
Email: info@odw-rs.de

Schloßstr. 76
64668 Rimbach

Tel.  0 62 53- 84 145
Email: reifen-rimbach@odw-rs.de

Traditionelles Sommerfest 
der CDU Mörlenbach mit Ehrungen
Beim traditionellen Sommerfest im Hofcafé Evelin begrüßte der 
CDU-Vorsitzende Rainer Jäger herzlich die Landtagsabgeordnete 
und Kreisvorsitzende Birgit Heitland sowie zahlreiche Parteifreunde.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen die Ehrungen langjähriger 
und treuer Mitglieder. Nach einem gemeinsamen Sektumtrunk infor-
mierte Birgit Heitland über aktuelle Themen aus der Landespolitik. 
Sie hob hervor, dass noch vor der Sommerpause wichtige Weichen 
gestellt wurden. Mit dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuege-
setz, der Novelle des Denkmalschutzgesetzes, neuen Regelungen 
im Schulgesetz sowie Maßnahmen rund um das Naturmonument 
„Grünes Band“ werde Hessen spürbar schneller, bürokratieärmer 
und leistungsfähiger.
Knapp zweieinhalb Jahre nach Beginn der Legislaturperiode könne 
die Landespolitik auf eine starke Bilanz verweisen: Rekordinvestitio-
nen in Bildung, Sicherheit, Digitalisierung und Kommunen sowie ge-
zielte Maßnahmen für Familien, Kinder, Landwirte und Unternehmen 
zeigen Wirkung. Zudem berichtete Frau Heitland vom Hessentag in 
Fulda, der hervorragend organisiert war und zahlreiche Besucher 
begeisterte. Ein besonderer Teil des Abends waren die persönlichen 
Beiträge der Geehrten. Sie berichteten über ihren Eintritt in die CDU 
sowie ihre Erfahrungen und Erlebnisse im Laufe ihrer Mitgliedschaft 
– dabei kamen viele interessante und bewegende Geschichten zur 
Sprache. Der Abend bot darüber hinaus Gelegenheit für politischen 
Austausch, angeregte Gespräche und ein gemütliches Beisammen-
sein. Die Mitglieder freuen sich bereits aufkommende Veranstaltun
Info: Tagesausflug zum UNESCO-Welterbe Grube Messel sowie 
zur Mathildenhöhe Darmstadt; Termin: 17.10.2026, 9:00–18:00 Uhr
Weitere Details folgen.
Folgende Mitglieder wurden geehrt:
50 Jahre; Markus Pichner; 45 Jahre: Franz Jäger; 30 Jahre: Andrea 
Bylitza, Peter Stephan; 20 Jahre: Marianne Wetzel, Rainer Richter
15 Jahre; Werner Wetzel; 10 Jahre: Bodo Kalesse, Harry Schölch, 
Michael Dreißigacker, Heinz Odenwälder, Klaus Zopf, Wilhelm Krie-
ger; 5 Jahre: Silke Wetzel, Ewald Roeben, 

MTB-Rallye durch den nördlichen Überwald
Am 05. Juli sagenumwobene Brunnen und Quellen mit dem 
Fahrrad entdecken
Im Rahmen des Überwälder Heimatfestes findet am Sonntag, den 
05. Juli 2026, die beliebte „MTB-Rallye“ bereits in ihrer 14. Auflage 
statt.
Alle Radbegeisterten sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit er-
fahrenen Guides den Überwald zu erkunden. Im Sinne einer Entde-
ckungstour stehen neben der sportlichen Herausforderung auch 
spannende Einblicke in die Natur- und Kulturgeschichte der Region 
im Mittelpunkt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der MTB-Rallye nehmen au-
ßerdem an einem Quiz teil, bei dem es entlang der Strecke verschie-
dene Fragen zu den besuchten Stationen zu beantworten gilt. Das 
diesjährige Motto lautet „Sagenumwobene Brunnen und Quellen“. 
Die Tour führt zu besonderen Wasserstellen im Überwald (und dar-
über hinaus), um die sich zahlreiche Geschichten, Legenden und 
Überlieferungen ranken.
Treffpunkt ist um 09:45 Uhr auf der Hofwiese in Wald-Michelbach, 
direkt vor dem historischen Einhaus. Zunächst werden dort die Sie-
gerinnen und Sieger der diesjährigen STADTRADELN-Kampagne 
ausgezeichnet.
Im Anschluss startet um kurz vor 10:00 Uhr die MTB-Rallye.
Die rund 36 Kilometer lange Strecke führt in den nördlichen Teil des 
Überwaldes und verbindet sportliches Radfahren mit interessanten 
Einblicken in die regionale Geschichte. Auf dem Weg werden meh-
rere Brunnen und Quellen angefahren, die seit Generationen Ge-
genstand lokaler Erzählungen und Sagen sind. So erleben die Teil-
nehmenden den Überwald aus einer ganz besonderen Perspektive.
Die Teilnahme an der MTB-Rallye ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Rückkehr ist für etwa 13:30 Uhr geplant, recht-
zeitig zum geselligen Zusammensein auf dem „Überwälder Heimat-
fest“. Dann werden auch die Gewinnerinnen und Gewinner des Quiz 
ermittelt und attraktive Preise vergeben.
Alle Radlerinnen und Radler sind willkommen – egal ob Hobbyfahrer 
oder erfahrene Mountainbiker. Ein Mountainbike oder ein Gravelrad 

werden empfohlen. Die Strecke 
verläuft überwiegend auf befe-
stigten Wald- und Wirtschafts-
wegen und erfordert eine gute 
Grundkondition.
Für Rückfragen oder weitere 
Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Zukunftsoffensive 
Überwald GmbH, Tel. 06207 / 
94240, info@ueberwald.eu.

Sie können alle 
Erscheinungstermine und 

den jeweiligen 
Redaktionsschluss der 

MGR auf unserer Homepage 
www.gemeinde-rundschau.de 
erfahren. Ebenso können 
Sie ab donnerstags die 

aktuelle MGR als pdf-Datei 
herunterladen.



FINE METAL ART PRINTS
BY APPLIPRINT

METALLIQUE

EXKLUSIVE 
METALLBILDER 
FÜR MODERNE BÜROS, 
KANZLEIEN  &  PRAXEN

Erleben Sie die Verbindung 
von brillantem Latexdruck 
und der einzigartigen Struk-
tur gebürsteten Aluminiums 
und bringen Sie Ihr Interieur 
auf eine neue Ebene der 
Exklusivität und Eleganz. 

Erfahren Sie 
mehr.

APPLIPRINT
Philipp-Reis-Straße 12
64668 Rimbach
06209 266010 

FINE METAL ART PRINTS
BY APPLIPRINT

METALLIQUE

Mit METALLIQUE haben wir eine exklusive Kollektion hochwertiger Metallbilder entwickelt. Dabei werden 
ausgewählte Panoramen hauchdünn mit unserem innovativen Latex-Verfahren auf gebürstetes Alumini-
um gedruckt und erhalten durch die Materialstruktur eine besondere Licht- und Reflexionswirkung.
Das Ergebnis sind außergewöhnliche Bilder für moderne Geschäftsräume, Kanzleien, Praxen, Empfangs-
bereiche und Besprechungsräume mit verdeckter Befestigung in einer Größe von bis zu 3 x 1,5 m.
Je nach Lichteinfall verändert sich die Wirkung des Motivs und verleiht dem Raum eine besondere At-
mosphäre.
Besonders beliebt sind: 
Regionale Städtepanoramen -  Landschaftsmotive - Minimalistische Schwarz-Weiß-Motive - Individuelle 
Firmenbilder

  Weitere Motive, Referenzprojekte und Informationen finden Sie hier:
  https://appliprint.de/metallique-metallbilder/

Neuwahlen bei der FW Mörlenbach - Mitte
Nach einem turbulenten Festwochenende anlässlich des 130 jähri-
gen Jubiläums hat die Feuerwehr Mörlenbach am 16.06.2026 ihre 
Jahreshauptversammlung abgehalten. 
Neben den Jahresberichten der einzelnen Abteilungen standen Eh-
rungen und Beförderungen, sowie Neuwahlen an. 
Die Neuwahlen haben folgende Änderungen ergeben:
1. Vorsitzender: Jochen Reis wurde zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt und hat damit Reiner Drescher abgelöst. 
2. Vorsitzende: Tanja Jäger wurde zur 2. Vorsitzenden gewählt und 
hat damit Jochen Reis abgelöst. 
Kassenwart: Sebastian Siek wurde neuer Kassenwart und hat damit 
Michael Durrer abgelöst, der dieses Amt beachtliche 35 Jahre be-
gleitet hatte!!
Schriftführer: Philip Haupt wurde zum neuen 
Schriftführer gewählt und hat Stephan Klier 
abgelöst.
Beisitzer: Als Beisitzer wurden folgende 
Personen in den Vorstand gewählt: Andreas 
Keil, Christian Helferich, Thomas Jäger, Jo-
chen Kohl, Ralf Wiegand, Theo Keil (für Al-
ters- und Ehrenabteilung)
Wehrführer: Stephan Klier wurde zum neu-
en Wehrführer gewählt und hat damit Jo-
chen Reis abgelöst. 
Stellvertretender Wehrführer: Florian Rich-
ter wurde zum neuen stellvertretenden 
Wehrführer gewählt und hat damit Erik Ro-
stock abgelöst. 
Der neue Vorstand und die neue Wehrfüh-
rung wird sich in den nächsten Wochen 
intensiv und höchst motiviert mit seinen 
neuen Aufgaben vertraut machen und blickt 
voller Tatendrang auf die neuen Herausfor-
derungen. 

„Der alte und der neue Vorstand“ von links nach rechts:
Steven Braun, Thomas Maier, Christian Helferich, Florian Richter, 
Ralf Wiegand, Thomas Jäger, René Eck, Jochen Kohl, Sebastian 
Siek, Erik Kadesch (Bürgermeister), Jochen Reis, Tanja Jäger, Philip 
Haupt, Theo Keil, Reiner Drescher, Andreas Keil, Michael Durrer, 
Werner Wetzel (Ortsvorsteher), Stephan Klier



   Kleinanzeigen    Terminkalender

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112
Kleiderkammer Mörlenbach, Pfadwiesenstr. 27 (Untergeschoß): Jeden 
Donnerstag von 15-18 Uhr, Tel. 0152/27007503; 
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

   Notdienste

2.7. Nibelungen-Apo. Fürth + West-Apo. Bensh.; 3.7. Idris-Apo. 
Weinh., Bergstr. 51 + Hirsch-Apo. Lorsch; 4.7. Apo. im Rewe Hep-
penh. + Katharinen-Apo. Heddesh., 5.7. Brunnen-Apo. Rimb. + 
Rodenstein-Apo. Weinh.; 6.7. Rats-Apo. Mörlenb. + Birken-Apo. Dr. 
Seebald Weinh.; 7.7. Antonius-Apo. Weinh. + Kur-Apo. Hammelb. 
+ Europa-Apo. Bensh.; 8.7. Rathaus-Apo. Birkenau + Laurentius-
Apo. Hemsb. + Livus-Apo. Bensh.; 9.7. Laurentius-Apo. Wald-Mi-
chelb. + easy-Apo. Bensh.; 10.7. Stadt-Apo. Heppenh. + Galenus-
Apo. Ladenb.; 11.7. Odenwald-Apo. Hemsb. + Neue Apo. Wald-Mi-
chelb.; 12.7. Nibelungen-Apo. Fürth + Rathaus-Apo. Viernh.; 13.7. 
Odenwald-Apo. Rimb. + Mohren-Apo. Laudenb.; 14.7. Post-Apo. 
Lindenf. + Hirsch-Apo. Lorsch; 15.7. Idris-Apo. Multzentr. Weinh. + 
Stadt-Apo. Heppenh.; 16.7. Brunnen-Apo. Rimb. + Rodenstein-Apo. 
Weinh. + Apo. Otto Weitzel Viernh.; 17.7. Johannes-Apo. Mörlenb. + 
Rhein-Neckar-Apo. Viernheim.
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de die 
Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Birkenau 
und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

Zvk.: Kupelzelt f. 3 Pers., neu 
- ungebraucht, 35,- VHB. Tel. 
06209-79272
FeWo auf dem Bauernhof. Hel-
le, freundliche FeWo, 65 qm, 
für 3 – 4 Pers., in Balzenbach 
zvm. Tel. 0176-50162050
Suche dringend: Schöne, hel-
le 3 ZKB-Whg. mit Balkon o. 
Terr. in Mö., Rimb. oder Fürth 
(keine OT). Angebote unter Tel. 
0174/7719499
Zvm: Mö.: 4 Zi, Kü. mit EBK, 
Bad + Gä.-WC, 120 qm, EG, 
Garage, Balkon u. Terrasse, gr. 
Garten, MM: 1.100,- + NK + 3 
MM KT., Tel. 06201/8707920
Zvk: Kinder-Buggy für die Oma, 
gt. Zst., 35,-; Hochstuhl „Ikea“, 
10,-;Pucky, 4-rädrig, ab 2 J., 
10,-; Tel 3097 AB, rufe zurück
Inline Skates zu verschenken. 
Gut erhalten. Größe 41. Tel.-
Nr.: 015208575701
Suche eine Haushaltshilfe in 
Bonsweiher für 2-3 Stunden 
pro Woche. Flexible Zeiteintei-
lung. 01707369426
Zvk.: Couch, grau/schwarz. 
Maße 235x170. Als Schlaf-
couch ausziehbar. 200,- VB, 
sehr guter Zust. Tel.-Nr.: 0176-
52407391
Zvk.: Gut erh. weißer Schreib-
tisch L-B-H 140 x 65 x 73 
cm. hat 1 Schublade u. 1 

Tür. Preis 55,- VHB. Tel.-Nr.: 
0170/9877553
Zvk.: Taschenbuch für den Ma-
schinenbau 21. Auflage (noch 
eingeschweisst) 35,- VHB; Tel.-
Nr.: 0170/9877553
Zvk.: Graue Bett-Couch von 
Ikea ausziehbar für 2 Pers.; 
günstigst abzug. 40,- VHB; Tel.-
Nr.: 0170/9877553
FeWo in Spanien – La Mata / 
Alicante mit Meerblick! Helle, 
gem. FeWo 2 Gehmin. vom 
feinen Sandstrand der Costa 
Blanca, mit allen Annehmlich-
keiten ausgestattet. Mit zahlrei-
chen Restaurants u. Einkaufs-
mögl. in unmittelbarer Nähe. 
Info WhatsApp 0172 7383833
Haus mit Garten in Mörlenbach 
oder Umgebung gesucht zum 
Kaufen von Privat! Schnelle 
Kaufentscheidung möglich, 
weil Finanzierung geklärt bis 
360.000 €! Telefon: 0621/ 399 
98 216
Zvk.: Exzellenter Voll- Holztisch 
200…250x100; ausziehbar für 
6-12 Personen,VB 140,-; Eleg. 
Glas-Schreibtisch auch als 
Esstisch verwendbar (150x70; 
Sicherheitsglas, 7 mm) mit 
Edelstahlunterk.; VB 150,-; s.g. 
erh. Küchenzeile helles Holz 
(285x204) mit neuen El-gerä-
ten, VB 250,-. Tel. 06209/712 
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02.07. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
02.07. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
3., 4. + 5.7.  KERWE IN VÖCKELSBACH
03.07. 19.00 Mörlenbach erleben – Dhalia´s Lane – Rock  & Klas-

sik - auf dem Rathausplatz
04.07.  Jugendfeuerwehr Zeltlager - Verabschiedung
04.07. 19.00 Adrian´s Drive – Kultkonzert auf dem Rathausplatz
04.07.  Schutzwald Rave 2026 auf der Juhöhe, am Haus Höfle
06.07. 09.00 -11 Uhr – Bürgersprechstunde im Rathaus, Sitzungs-

saal UG
09.07. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
09.07. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
10.07. 18.00 Lindenhof Sauerländer BBCrew & Odenwälder Feu-

erküche, in Rohrbach
10.07. 19.00 Mörlenbach erleben – HarpBeat Rock & Klassik - auf 

dem Rathausplatz
11.07. 18.00 Lindenhof Sauerländer BBCrew & Odenwälder Feu-

erküche, in Rohrbach
11.07. 17.00 Mörlenbach erleben – Kids – auf dem Rathausplatz
13.07. 16.30 Smartphone-Treff für Senioren, im Bürgerhaus
15.07. 15.00 -19.30 Uhr – Blutspendetermin des DRK Mörlenbach, 

im Bürgerhaus
16.07. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
16.07. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
17.07. 19.00 Mörlenbach erleben – „Kuult“ auf dem Rathausplatz

Estrich · Parkett · Bodenbeläge
Bautrocknung

Carl-Benz-Straße 10
69509 Mörlenbach

Tel. 06253 - 63 41 und 71 27
Fax 06252 - 8 62 38

 info@fendrich-fussbodenbau.de

Geopark vor Ort Weschnitztal
Sonntag, 09. August um 18 Uhr

Rund um die alte Stadtmauer 
– Ortsführung Mörlenbach
Mörlenbach war über Jahrhunderte ein Grenzort zwischen Kurmainz 
und der Kurpfalz und damit von großer strategischer Bedeutung. 
Davon zeugen bis heute Reste der Stadtmauer. Innerhalb dieses 
einzigartigen Bauwerks im Weschnitztal liegt der interessante und 
schmucke historische Ortskern.
Zum ersten Mal wurde Mörlenbach 795 im Lorscher Kodex erwähnt. 
Dort, wo die erste Siedlung aus der Zeit der Franken gegründet wur-
de, steht heute die Grundschule Schlosshofschule. Ihr Name ver-
weist auf das ehemalige Wasserschloss.
Die Geopark-vor-Ort-Begleiterin Katja Gesche erzählt bei der Orts-
führung am Sonntag, 9. August um 18 Uhr von den Glanzzeiten mit 
politischer Bedeutung für die Ortsgeschichte sowie von den Verwü-
stungen des Dreißigjährigen Krieges, von Armut und den alltägli-
chen Problemen, mit denen früher die Menschen leben mussten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung: Katja Gesche  Tel. 06209 3365 oder gvo-weschnitztal@
gmx.de
Treffpunkt Mörlenbach, am Bürgerhaus
Teilnahmebetrag 5 €, Kinder bis 12 Jahren frei

Trauerkarten

Philipp-Reis-Straße 12 | 64668 Rimbach-Zotzenbach 
Tel. 06209 / 266010 | www.appliprint.de

drucken wir kurzfristig



Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Gold-Bar-Ankauf

Johannes Spalek OHG
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

53 Kinder beteiligten sich am Mal- und Schreibwettbewerb zum 
100-jährigen Bestehen der KÖB 
MÖRLENBACH-WEIHER – Die Katholische Öffentliche Bücherei 
(KÖB) Herz-Jesu Weiher zeichnet pünktlich vor den Sommerferien 
die Gewinner ihres großen Jubiläumswettbewerbs aus. Anlass für 
die kreative Aktion ist das stolze 100-jährige Bestehen der Bücherei, 
die erst kürzlich mit dem höchsten Qualitätssiegel in Gold des Bis-
tums Mainz gewürdigt wurde. Insgesamt 53 Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 1 bis 4 der Grundschule Weiher folgten dem Aufruf 
und reichten ihre fantasievollen Werke ein.
Die gesamte Abwicklung des Wettbewerbs erfolgte in enger Koope-
ration mit den Lehrerinnen der Grundschule in Weiher. Die Teilnah-
me am Wettbewerb war freiwillig. Bis zum Einsendeschluss wurde 
fleißig gemalt und geschrieben, bevor die gesammelten Werke 
pünktlich von der Schule an das achtköpfige, ehrenamtliche Büche-
reiteam übergeben wurden.
Das kreative Konzept war auf die jeweiligen Altersstufen abgestimmt:
• Malwettbewerb (Klassen 1 und 2): Die jüngeren Schulkin-
der gestalteten jeweils eine Bild rund um das Thema Bücherei und 
die Welt der Bücher.
• Schreibwettbewerb (Klassen 3 und 4): Die älteren Schüle-
rinnen und Schüler verfassten einen kleinen Aufsatz in Form einer 
Geschichte über die Bücherei oder einem anderen frei wählbaren 
Thema. 
Dem Büchereiteam, das auch als Jury fungierte, fiel die Auswahl 
nicht leicht. Pro Klassenstufe wurde schließlich die jeweils beste Ar-
beit gekürt. Die vier Hauptgewinner durften sich über einen Buchgut-
schein im Wert von jeweils 20 Euro freuen. Als Anerkennung für den 
tollen Einsatz erhielt jedes der 53 teilnehmenden Kinder ein kleines 
„Mitmach-Dankeschön“ in Form von liebevoll ausgewählten Kleinig-
keiten wie Minibüchern, Aufklebern und Bleistiften.
Feierliche Prämierung in Schule und Bücherei
Die feierliche Übergabe der Preise fand am 12. Juni in den Räu-
men der Grundschule und direkt in der Bücherei statt. Unter dem 
Applaus der Mitschüler und des Büchereiteams nahmen die stolzen 
Klassensieger ihre Auszeichnungen entgegen. Beim Malwettbewerb 
überzeugte Noah Wilson (Klasse 1) die Jury, in der zweiten Klasse 
sicherte sich Fabio Wunderle den Hauptpreis. Beim Schreibwett-
bewerb der älteren Schüler setzten sich die Geschichten von Lilien 
Hausknecht (Klasse 3) und Estelle Scior-Walther (Klasse 4) durch.
Ein schöner Nebeneffekt für alle Beteiligten: Die vier Gewinnerbilder 
und -geschichten werden in nächster Zeit auch auf der Homepage 
und den Social-Media-Kanälen der Bücherei veröffentlicht, sodass 
die kreativen Meisterwerke einem noch größeren Publikum präsen-
tiert werden können.
Über die Bücherei Herz-Jesu Weiher:
Die Bücherei Weiher im Dachgeschoss des Pfarr- und Jugendheims 
sichert seit 100 Jahren die lokale Medienversorgung im Ort. Das 

achtköpfige Team betreut den gesamten Betrieb sowie den aktuellen 
Medienbestand vollkommen ehrenamtlich. Die KÖB ist nicht zuletzt 
durch die  enge Kooperation mit dem örtlichen Kindergarten und der 
Grundschule Weiher ein fester Pfeiler der regionalen Leseförderung. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 17-18 Uhr, Sonntag 10-11 Uhr, sowie 
zusätzliche Öffnungszeiten für Kindergarten und Grundschule. Ho-
mepage: www.bistummainz.de/buecherei/weiher/

Kreatives Jubiläum: 
Bücherei Weiher prämiert die besten Nachwuchstalente der Grundschule

FeWo in Spanien – La Mata / Ali-
cante mit Meerblick! Helle, gem. 
FeWo 2 Gehmin. vom feinen 
Sandstrand der Costa Blanca, 
mit allen Annehmlichkeiten aus-
gestattet. Mit zahlreichen Res-
taurants u. Einkaufsmögl. in un-
mittelbarer Nähe. Info WhatsApp 
0172 7383833

Geopark vor Ort Weschnitztal 
Sonntag, 26. Juli um 12 Uhr
Sonntag, 23. August um 12 Uhr

„Mit dem Mountainbike auf den Spuren der 
Hölzerlips-Bande“
Vor gut 200 Jahren waren im Odenwald Räuber wie die Hölzerlips-
Bande unterwegs. Wer ihr Wirken und ihre Spuren kennenlernen 
möchte, kann sich am Sonntag, 26. Juli um 12 Uhr einer Erlebni-
stour mit Geopark-vor-Ort-Begleiter Horst Eberle anschließen. Er 
zeigt, wo die Bande unterwegs war und wo sie Unterschlupf fand. 
Außerdem kann man von ihm erfahren, wie sich Räuber früher ver-
ständigten und was ihre Zeichen, die sogenannten „Gaunerzinken“, 
bedeuteten.
Los geht es um 12 Uhr im Rimbacher Ortskern bei den Geopark-
Schildern nahe des Rathauses. Auf der rund vierstündigen Tour er-
fahren die Teilnehmer nicht nur etwas über den „Odenwälder Räu-
berhauptmann“ und seine Spießgesellen. Sie lernen auch schöne 
Plätze und wunderbare Aussichtspunkte kennen, die einen Blick 
hinab ins Weschnitztal gestatten. Dazu kommt der sportliche As-
pekt, da bei der Tour immerhin 30 km und rund 600 Höhenmeter zu 
bewältigen sind.
Die Tour fällt bei Unwetter aus – eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung: Horst Eberle, Telefon 06253 972589 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de
Treffpunkt Rimbach Geopark-Schilder am Rathaus
Teilnahmebetrag 8 Euro pro Person

Philipp-Reis-Straße 12  ·  64668 Rimbach  ·  www.appliprint.de
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